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Methodik und Ziele

Ergebnisse der Marktsimulation, Netzplanung, Lastflussberechnung und Netzrückwirkungsanalyse

Inhaltliche Ergebnisse
 Offshore-Netzinfrastruktur in 

der Nordsee auch in langfristi-
gen Szenarien mit ambitionier-
ten Klimazielen eine attraktive 
Investitionsoption

 Insbesondere direkte Nachbar-
marktgebiete profitieren durch 
ansteigende Konsumentenren-
ten

 Elektrische Leistungsflussbe-
rechnungen konnten Zulässig-
keit und Abbildungsgüte der 
ermittelten optimalen Offshore-
Netze bestätigen

Methodische Entwicklungen
 Großskaliges Optimierungspro-

blem der marktbasierten Netz-
planung (MILP, ganzes Jahr in 
stündlicher Auflösung) durch 
Dekompositionsansatz erfolg-
reich gelöst

 Heuristische Methoden bei der 
Lösung der detaillierten tech-
nologiebasierten Netzplanungs-
probleme unerlässlich

 Im Sinne der robusten Opti-
mierung wurde mit der Haupt-
komponentenanalyse (PCA) ein 
vielversprechendes Werkzeug 
gefunden

Nächste Schritte
 Robuste marktbasierte Planung 

unter Unsicherheit
 Anlagen- und Systemregelung
 Optimierte Planung und Betrieb 

von Offshore-Systemen
 Effizientere mathematische 

Methoden und Verfahren
 Internationale Einbindung  

in die NSON-Initiative

Durch die marktbasierte Netzplanung ermittelte Offshore-Netze  
(Variante »Meshed Grid« für das NSON-2050-Szenario).

Förderkennzeichen 0325576H

NSON – North Seas Offshore Network

Europäische Marktgebiete Offshore-
Netzregion (Offshore-Wind-Hubs)

Entwicklung von Analyse- und Bewertungswerkzeugen 
für unterschiedliche NSON-Konzepte

Offshore-Netzregion 
(einzelne Offshore-Windparks)

Neuentwicklung wiederverwendbarer mathematischer 
Optimierungstechniken für die Netzplanung

Offshore-Netzregion 
(einzelne Offshore-Windparks)

Auswirkungen auf deutsches und übergeordnetes 
europäisches Energieversorgungssystem

Rückwirkungen auf die Onshore-Netzinfrastruktur
Übertragungsnetz in Deutschland
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Marktbasierte 
Netzplanung

Technologiebasierte 
Netzplanung

Offshore-Netzvalidierung

Onshore- 
Netzrückwirkungsanalyse

SZENARIORAHMEN

Vergleich resultierender Leistungsflüsse (oben links) und Knotenspannungen (unten links) sowie Vergleich der Redispatch-Kosten (oben rechts) und -Aufwände (unten 
rechts) der beiden Offshore-Netzvarianten »Business-as-Usual« und »Meshed Grid« für das Netzgebiet in Deutschland im NSON-2030-Szenario.

Strombilanz des NSON-2050-Szenarios für alle betrachteten Marktgebiete mit hohem Dekarbonisierungsgrad  
im Strom-, Wärme, und Verkehrssektor.

Detailliertes zweistufiges Knotenmodell der technologiebasierten Netzplanung und  
Visualisierung der Investitionsmöglichkeiten und -ergebnisse im Nordseeraum.

Veröffentlichungen
Referierte Journal- und Konferenzbeiträge in 
Electric Power Systems Research, IEEE Transac-
tions on Power Delivery, Energies, EEM, PSCC, 
IEEE POWERCON, WOAO, WindAC Africa.
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